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Einführung
EINLEITUNG FÜR DEN TEILNEHMER

Lesen Sie die Anweisungen bevor Sie die Fragen beantworten .

Das Ziel Des BiBelkurses

Dieser Bibelkurs zum Selbststudium hat vier Hauptziele:

1 . Ein bibelfundiertes Wissen zu schaffen, um ein standhaftes, christliches Leben auf-
zubauen .

2 . Übung, in der Schrift zu suchen und Gottes Versprechen zu finden .

3 . Die Analyse der Schrift anzutrainieren, um eigenständig die korrekten Bedeutun-
gen finden zu können .

4 . Eine Gewohnheit dafür zu entwickeln, geistliche Dinge nur dann zu akzeptieren, 
wenn sie mit der Bibel übereinstimmen .

so funktionieren Die BiBelreferenZen

Die Bibelzitate, die in diesem Bibelkurs verwendet werden, stammen aus der Schlach-
ter 2000 . Einige Male wird eine andere Übersetzung verwendet (in Klammern angege-
ben) um sich noch genauer an die englische Version des Bibelkurses anzulehnen . Die 
Wortwahl in Ihrer Version kann abweichen . Dennoch sind die Wahrheiten, die in diesem 
Studium gelehrt werden, in jeder Übersetzung gleichermaßen klar und verlässlich . 

Um die Bücher der Bibel und ihre Abkürzungen zu finden, siehe Seite 11 . Passagen 
der Schrift sind wie folgt angegeben: Erstens, der Name des Buches; Zweitens, das Kapi-
tel; Drittens, der Vers . Zum Beispiel: Röm 3,23 ist Römer, Kapitel 3, Vers 23 .

Wort Definitionen

Ein Glossar ist am Ende des Buches angegeben . Dies gibt eine vereinfachte Defi-
nition der eher schwierigen Worte wieder, welche man in dieser Studie antreffen wird . 
Wenn Sie auf Worte treffen, die Sie nicht verstehen, dann sehen Sie im Glossar nach . 
Wörter, die im Glossar angegeben sind, wurden mit einem Asterisk (*) versehen .

Wie man Den kurs Durchführt

Jede Lektion beginnt mit einer „Einführung“ . Diese gibt eine kurze Zusammenfas-
sung der jeweiligen Lektion wieder . Lesen Sie zuerst die Einführung sorgfältig durch 
bevor Sie die Fragen beantworten .
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Einführung

In der ersten Lektion (Lektion 1: Die Bibel: Das Wort Gottes) gibt es 24 Fragen . 
Im Anschluss an jede Frage stehen Referenzen zu den dazugehörigen Schriftstellen . In 
diesen Schriftstellen finden Sie die Antworten auf die jeweiligen Fragen . Schreiben Sie 
Ihre Antworten auf die dafür vorgesehenen Linien . Befolgen Sie diese Reihenfolge:

1 . Lesen Sie die Fragen sorgfältig durch .

2 . Suchen Sie die Schriftstelle und lesen Sie sie, bis Sie die Antwort auf die Frage 
gefunden haben . Manchmal wird es notwendig sein, die Verse davor und danach 
ebenfalls mit zu lesen, um die volle Bedeutung besser verstehen zu können .

3 . Schreiben Sie vereinfacht Ihre Antwort auf die dafür vorgesehenen Linien . 

Es kann vorkommen, dass die Fragen in mehrere Teile aufgeteilt sind . In diesen 
Fällen gibt es für jede Antwort eine Nummerierung . 

Hier sind die ersten zwei Fragen von Lektion 1 mit den korrekten Antworten als 
Beispiel:

1. Welchen Namen gab  Jesus der Schrift? (Joh 10,35) 

 Das Wort Gottes

2. Was sagte Jesus über die Schrift, um ihre Autorität deutlich zu machen? 
(Joh 10,35)

 Sie kann nicht außer Kraft gesetzt werden

Prüfen Sie in Johannes 10,35 nach, ob diese Antworten auch korrekt sind .

Das ausWenDiglernen (lernvers)

Am Anfang jeder Lektion gibt es einen Teil, der zum Auswendiglernen gilt . Karteikar-
ten zum Auswendiglernen der Schriftstellen sind im hinteren Teil dieses Buches für Sie zum 
Ausschneiden vorbereitet . Tragen Sie diese Karteikarten immer bei sich . Wenn sich eine 
Auszeit ergibt, dann gehen Sie im Kopf die Schriftstellen durch . Regelmäßiges Aufsagen ist 
der Schlüssel zum erfolgreichen Auswendiglernen . Auf diese Weise werden Sie das Wort im 
Gedächtnis halten können . Gottes Wort wird Ihnen dadurch Führung, Kraft, geistliche Nah-
rung, Sieg über den Teufel und Samen geben, die Sie in die Herzen anderer säen können . 

so arBeiten sie sich Durch Den kurs

Beantworten Sie jede Frage in Lektion 1 und schreiben Sie dann – mit geschlos-
sener Bibel – den Lernvers in die vorgesehene Stelle am Ende jeder Lektion auf . Erst 
dann sollten Sie sich die Seite „Korrekte Antworten“ ansehen und Ihre Antworten ver-
gleichen und korrigieren . Sollten sich die Antworten nicht gleichen, dann gehen Sie 
zurück und lesen Sie die Frage und die Schriftstelle erneut, bis Sie den Grund für die 
vorgegebene Antwort verstehen können .
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Einführung

Nach der Seite mit den korrekten Antworten stehen Anmerkungen zu den Antwor-
ten . Lesen Sie diese sorgfältig durch und schauen Sie sich die dazugehörigen Schrift-
stellen an . 

Zählen Sie nun die Punkte, die Sie für Ihre Antworten erhalten . Wenn manche Ant-
worten mit mehreren Punkten versehen sind, dann geben Sie sich nur dann die volle 
Punktzahl, wenn Sie auch die vollständige Antwort erbracht haben . Vergessen Sie nicht, 
dass die Punkte für das Auswendiglernen ebenfalls wichtig sind!

Summieren Sie die Punkte für Lektion 1 und vergleichen Sie sie mit der vorgegebe-
nen Punktezahl: 50% oder höher zählt als „Bestanden“; 70% oder höher gilt als „Sehr 
Gut“, 80% oder höher zeichnet als „Exzellent“ aus . 

Die Methode zur Durchführung von Lektion 18 und 20 ist ein wenig anders als der 
Rest, wird jedoch am Anfang jeder Lektion ausführlich erklärt .

Beachten Sie! Gehen Sie nicht zu den korrekten Antworten über, bevor Sie nicht 
Ihre Antworten vervollständigt haben – einschließlich des Lernverses!

Wenn Sie die letzte Lektion abgeschlossen haben, gehen Sie weiter zu der Seite 
„Punktezusammenfassung der Lektionen“ (Seite 199) . Tragen Sie Ihre jeweiligen Punk-
te ein, um die Summe zu ermitteln und stellen Sie fest wie Sie den Kurs abgeschlossen 
haben . 

ein letZter persönlicher rat

1 . Beginnen Sie jede Lektion mit Gebet und bitten Sie Gott Sie durch die Lektion zu 
leiten und Ihnen Verständnis zu geben . 

2 . Hetzen Sie sich nicht . Versuchen Sie nicht die gesamte Lektion in einer Sitzung 
zu schaffen . Lesen Sie die Schriftstellen lieber mehrmals durch, um ganz sicher zu 
sein, dass Sie ihre Bedeutung verstanden haben . Oft wird es hilfreich sein, einige 
Verse vor und nach den genannten Schriftstellen zu lesen, um die volle Bedeutung 
zu verstehen . 

3 . Schreiben Sie klar und deutlich . Geben Sie Ihre Antworten kurz und bündig wie-
der . Benutzen Sie einen gut gespitzten Bleistift oder Kugelschreiber .

4 . Achten Sie besonders auf das Auswendiglernen .

5 . Beten Sie täglich, dass Gott Ihnen hilft, die Wahrheiten, die Sie hier lernen, in Ih-
rem alltäglichen Leben umzusetzen .
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ABKÜRZUNGEN ZU DEN BÜCHERN DER BIBEL 
(LOCCUMER RICHTLINIE)

Bücher Des alten testaments

Bücher Des neuen testaments

(Beachten Sie, dass „Johannes“ für das Johannesevangelium, aber „1 . Johannes“ für den 
Johannesbrief steht, usw .)

I. Das Gesetz

1 . Mose  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 Mose
2 . Mose  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2 Mose
3 . Mose  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3 Mose
4 . Mose  .  .  .  .  .  .  .  .  . 4 Mose
5 . Mose  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5 Mose

II. Geschichtsbücher
Josua  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Jos
Richter   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Ri
Ruth   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Rut
1 . Samuel   .  .  .  .  .  .  .  . 1 Sam
2 . Samuel   .  .  .  .  .  .  .  . 2 Sam
1 . Könige .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 Kön
2 . Könige .  .  .  .  .  .  .  .  . 2 Kön
1 . Chronik .  .  .  .  .  .  .  . 1 Chr

2 . Chronik .  .  .  .  .  .  .  . 2 Chr
Esra  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Esra
Nehemia  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Neh
Esther  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Est

III. Poetische Bücher

Hiob  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Hiob
Psalmen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Ps
Sprüche .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Spr
Prediger   .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Pred
Hohelieder  .  .  .  .  .  .  .  .  .Hld

IV.  Große Prophetenbücher

Jesaja  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Jes
Jeremia  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Jer
Klagelieder  .  .  .  .  .  .  .  . Klgl

Hesekiel   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Hes
Daniel  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Dan

V. Kleine Prophetenbücher

Hosea   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Hos
Joel   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Joel
Amos  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Am
Obadja   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Obd
Jona  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Jona
Micha   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mi
Nahum  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Nah
Habakuk  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Hab
Zefania   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Zef
Haggai  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Hag
Sacharja   .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Sach
Maleachi  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mal

I. Evangelien

Matthäus  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Mt
Markus   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Mk
Lukas  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .Lk
Johannes  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Joh

II. Geschichtsbücher

Apostelgeschichte   .  . Apg

III. Briefe des Paulus

Römer  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Röm
1 . Korinther  .  .  .  .  .  . 1 Kor

2 . Korinther  .  .  .  .  .  . 2 Kor
Galater   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Gal
Epheser  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Eph
Philipper  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Phil
Kolosser   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Kol
1 . Thessalonicher  .1 Thess
2 . Thessalonicher  .2 Thess
1 . Timotheus   .  .  .  .  . 1 Tim
2 . Timotheus   .  .  .  .  . 2 Tim
Titus   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Tit
Philemon   .  .  .  .  .  .  .  . Phlm
Hebräer   .  .  .  .  .  .  .  .  . Hebr

IV. Briefe

Jakobus  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Jak
1 . Petrus   .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 Petr
2 . Petrus   .  .  .  .  .  .  .  .  . 2 Petr
1 . Johannes  .  .  .  .  .  .  . 1 Joh
2 . Johannes  .  .  .  .  .  .  . 2 Joh
3 . Johannes  .  .  .  .  .  .  . 3 Joh
Judas  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Jud

V. Prophetisches Buch

Offenbarung   .  .  .  .  .  . Offb
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Lektion 1
DIE BIBEL: DAS WORT GOTTES

einleitung: 

Die Bibel ist Gottes eigenes Wort . Es ist Gottes einzigartiges Geschenk an alle Men-
schen, überall . Gott gab uns dieses Geschenk, um uns aus der Sünde, der Not und 

der Dunkelheit zu helfen . 

Die Bibel ist kein gewöhnliches Buch . Jedes Wort darin ist wahr . Es ist gefüllt mit der 
Kraft und Autorität Gottes . Die Männer, die es geschrieben haben, waren vom Heiligen Geist 
inspiriert . Gott bewegte sie, die Wahrheit zu schreiben, genauso wie Er es ihnen eingab .

Wir sollten unsere Bibel so lesen, als würde Gott persönlich und direkt zu uns spre-
chen . Durch Sein Wort wird Gott uns viele wunderbare Dinge geben:

• Licht
• Verständnis
• geistliche Nahrung
• physische Gesundheit 

Die Worte der Bibel haben die Kraft:

• uns zu reinigen
• uns gerecht zu machen (zu Gott hin abzusondern)
• uns aufzubauen
• uns teilhaben zu lassen an dem Wesen Gottes
• uns die Macht und Weisheit zu vermitteln, um den Teufel zu überwinden

lernverse: 2. timotheus 3,16-17

 � Nach dem Auswendiglernen hier ankreuzen .

stuDienfragen

1. Welchen Namen gab  Jesus der Schrift? (Joh 10,35)

 _______________________________________________________________________

2.  Was sagte Jesus über die Schrift, um ihre Autorität deutlich zu machen? 
(Joh 10,35)

 _______________________________________________________________________
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3.  Zählen Sie zwei Dinge auf, die David uns über das Wort Gottes sagt.

(1) (Ps 119,89)  _________________________________________________________

(2) (Ps 119,160) ________________________________________________________

4.  Wie wurde die Schrift ursprünglich übermittelt?

(1) (2 Tim 3,16) ________________________________________________________

(2) (2 Petr 1,20-21) ______________________________________________________

5. Welche Art Samen muss ein Mensch in sich hineinpflanzen lassen, um 
wiedergeboren zu werden und ewiges* Leben zu erhalten? (1 Petr 1,23)

 _______________________________________________________________________

 _______________________________________________________________________

 _______________________________________________________________________

6.  Zählen Sie vier Dinge auf, wozu die Schrift für einen Christen nützlich 
ist. (2 Tim 3,16)

(1) ______________________________  (2) _______________________________

(3) ______________________________  (4) _______________________________

7.  Was ist das Endresultat in einem Christen, der Gottes Wort studiert und 
ihm gehorcht? (2 Tim 3,17)

 _______________________________________________________________________

8.  Welche geistlicher Nahrung hat Gott für Seine Kinder bereitgestellt?  
(1 Petr 2,2) (Mt 4,4)

 _______________________________________________________________________

9.  Wie wichtig waren die Worte Gottes für Hiob? (Hiob 23,12 – HFA)

 _______________________________________________________________________

10. Als Jeremia sich von Gottes Wort nährte,  
was wurde es für ihn? (Jer 15,16)

 _______________________________________________________________________
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11.  Wie kann ein junger Christ ein reines Leben führen? (Ps 119,9)

 _______________________________________________________________________

12.  Warum sollte ein Christ Gottes Wort in seinem Herzen bewahren? (Ps 119,11)

 _______________________________________________________________________

13. Welche zwei Resultate erzielt Gottes Wort in einem „jungen Mann”, wenn 
es in ihm lebt? (1 Joh 2,14)

(1) ____________________________________________________________________

(2) ____________________________________________________________________

14. Auf welche Art und Weise antwortete Jesus dem Teufel jedes Mal, als er 
Ihn versuchte? (Mt 4,4; 7; 10)

 _______________________________________________________________________

15. In Betracht auf die Waffenrüstung: Was ist das Schwert, das Gott 
den Christen gegeben hat? (Eph 6,17)

 _______________________________________________________________________

16.  Psalm 119 macht zwei Angaben darüber, wie Gottes Wort Christen hilft, 
in dieser Welt zu wandeln. (Ps 119,105)

(1) ____________________________________________________________________

(2) ____________________________________________________________________

17. Welche zwei Dinge schenkt das Wort Gottes in Bezug auf die Gedanken 
eines Christen? (Ps 119,130)

(1) ______________________________  (2) _______________________________

18. Wie wirkt sich das Wort Gottes auf den Körper eines Christen aus, wenn 
er das Wort sorgfältig studiert? (Spr 4,20-22)

 _______________________________________________________________________

19. Was sandte Gott, als Sein Volk krank und in Not war, um sie zu heilen 
und zu befreien*? (Ps 107,20)

 _______________________________________________________________________
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20. Zählen Sie vier Dinge aus den folgenden Versen auf,  
die Gottes Wort für Sein Volk tut.

(1) (Joh 15,3) (Eph . 5,26) ________________________________________________

(2) (Joh 17,17) _________________________________________________________

(3) (Apg 20,32) _________________________________________________________

(4) (Apg 20,32) _________________________________________________________

21. Wie drückt ein Christ seine Liebe zu Jesus Christus aus? (Joh 14,21)

 _______________________________________________________________________

22. Wen hat Jesus Seine Mutter und Seine Brüder genannt? (Lk 8,21)

 _______________________________________________________________________

23. Wie wird Gottes Liebe in einem Christen vollkommen? (1 Joh 2,5)

 _______________________________________________________________________

24. Wenn wir die Verheißungen in Gottes Wort für uns beanspruchen, be-
wirkt das in unserem Leben zwei Dinge. Welche sind diese? (2 Petr 1,4)

(1) ____________________________________________________________________

(2) ____________________________________________________________________

lernverse: 2. timotheus 3,16-17

Schreiben Sie die Verse aus dem Gedächtnis nieder:

___________________________________________________________________________

BLÄTTERN SIE NICHT WEITER, BIS SIE ALLE FRAGEN AUS DIESER LEKTION 
VOLLSTÄNDIG BEANTWORTET HABEN!
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Die Bibel: Das Wort Gottes

KORREKTE ANTWORTEN UND PUNKTE

lektion 1

Frage Antwort Punkte

1 .  Das Wort Gottes  1

2 .  Sie kann nicht außer Kraft gesetzt werden 1

3 .  (1) Auf ewig steht es fest in den Himmeln  1
 (2) Die Summe Deines Wortes ist Wahrheit  1

4 .  (1) Alle Schrift ist von Gott eingegeben  1
 (2) Heilige Menschen haben geredet, getrieben vom Heiligen Geist  2

5 .  Den unvergänglichen Samen, durch das lebendige Wort Gottes  2

6 .  (1) Belehrung  1
 (2) Überführung  1
 (3) Zurechtweisung  1
 (4) Erziehung in der Gerechtigkeit*  1

7 .  Er ist ganz zubereitet und völlig ausgerüstet zu jedem guten Werk  2

8 .  Das Wort Gottes  1

9 .  Wichtiger als seine Grundsätze (tägliches Bort – HFA) 1

10 .  Freude und Wonne seines Herzens  1

11 .  Indem er es nach Gottes Wort ausrichtet  2

12 .  Damit er nicht sündige gegen Gott  1

13 .  (1) Es macht ihn stark  1
 (2) Es lässt ihn das Böse überwinden (den Teufel)  1

14 .  Er antwortete aus dem geschriebenen Wort Gottes  1

15 .  Das Wort Gottes 1

16 .  (1) Das Wort ist ihrer Füße Leuchte 1 
 (2) Es ist ein Licht auf ihrem Weg 1

17 .  (1) Erleuchtung 1
 (2) Einsicht 1

18 .  Es ist heilsam seinem ganzen Leib 1

19 .  Er (Gott) sandte Sein Wort 1
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20 .  (1) Es macht sie rein (gereinigt durch das Wasserbad) 1
 (2) Es heiligt* sie 1
 (3) Es baut sie auf (lehrt sie) 1
 (4) Es gibt ihnen ein Erbteil 1

21 .  Indem er Gottes Gebote festhält und sie befolgt 2

22 . Diejenigen, die das Wort Gottes hören und tun 1

23 .  Indem er Gottes Wort hält 1

24 . (1) Wir werden Teilhaber an der göttlichen Natur 1
 (2) Wir entfliehen dem Verderben der Welt 1

Vergleichen Sie nun Ihre Karteikarte mit den aufgeschriebenen Lernversen . 8 
Sind keine Fehler vorhanden, geben Sie sich 4 Punkte für jeden Vers .  
(1 Punkt Abzug für jeden Wortfehler in einem Vers . Bei mehr als 3 Fehlern  
gibt es keine Punkte für den Vers .)

GESAMT          49
25 richtige Antworten = 50% | 34 richtige Antworten = 70% | 39 richtige Antworten = 80%
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WEITERE ANMERKUNGEN ZU DEN 
KORREKTEN ANTWORTEN

lektion 1

(Die hier aufgeführten Nummern beziehen sich auf die Nummern der „Korrekte 
Antworten“-Seite in Lektion 1 .)

1-2 .  Jesus akzeptierte die Schrift des Alten Testaments . Er akzeptierte sie und stellte 
sie nie in Frage . Er akzeptierte ihre Autorität, als das von Gott inspirierte Wort . 
Er basierte Seine gesamte Lehre auf diese Schriften . Jesus verbrachte Sein gan-
zes Leben damit, diesen Schriften zu gehorchen und sie auszuleben .

3 .  Gottes Wort beginnt im Himmel . Dieses Wort wurde durch den Menschen ge-
geben . Gott selbst ist die Quelle .

4 .  (1) „von Gott eingegeben“ (2 Tim 3,16) bedeutet „von Gott eingehaucht“ . Die 
Worte Atem und Geist sind sowohl im Hebräischen als auch im Griechischen 
identisch . (Für eine vollständige Studie über die Inspiration und Autorität der 
Bibel, siehe: Fundamente des christlichen Glaubens von Derek Prince .)

5 .  Wie wirkt Gottes Wort als „unverderblicher* Same“ in uns? Der Same wird 
durch den Glauben* im Herzen aufgenommen . Dort beginnt er dann durch 
den Heiligen Geist zu wachsen . Schließlich bringt es göttliches, ewiges* und 
unverderbliches* Leben hervor . Unverderblich* bedeutet, dass es nicht schlecht 
werden kann .

6-8 .  Beachten Sie: „Alle Schrift“ (2 Tim 3,16), „jedes Wort“ (Mt 4,4) . Um die Schrift 
voll und ganz zu verstehen, muss ein Christ die gesamte Bibel studieren und 
dessen Lehren anwenden .

8-10 .  Gottes Wort stellt Nahrung für jede Etappe der geistlichen Entwicklung bereit: 
(1) „Milch“ für die neugeborenen Säuglinge (1 Petr 2,2); (2) „Brot“ für die, die 
noch wachsen (Mt 4,4); (3) „Feste Nahrung“ (Volle Kost) für diejenigen, die 
„volljährig“ sind, oder die geistlich Gereiften (Hebr 5,12-14) .

11 .  Wir sollten die Lehren aus Gottes Wort in jedem Bereich unseres Lebens an-
wenden .

12 .  Jemand sagte Mal: „Entweder wird dich Gottes Wort von der Sünde fernhalten, 
oder die Sünde wird dich von Gottes Wort fernhalten .“ 

13-15 .  In Epheser 6,13-17 zählt Paulus sechs Gegenstände der geistlichen Waffenrüstung 
auf, die einem Christen vollständigen Schutz bieten . Jedoch ist nur eines davon 
eine Angriffswaffe, „das Schwert des Geistes“ (V .17) . Es ist die eigene Verantwortung 
eines jeden Gläubigen dieses Schwert zu „nehmen“ (V .17), welches Gottes Wort ist . 
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16 .  Schlagen Sie 1 . Johannes 1,7 auf: „Wenn wir aber im Licht wandeln…“ . „Das Licht“, 
in dem wir wandeln müssen, ist Gottes Wort, das uns wahrhaftig sehen lässt 
während wir wandeln .

17-19 .  Gottes Wort versorgt den Geist, den Verstand und den Körper eines Christen .

20 .  (4) Allein durch Gottes Wort kommen wir zu der Erkenntnis (a) was unser 
rechtmäßiges Erbe in Christus ist und (b) wie wir dieses Erbe in Anspruch neh-
men . 

21-23 .  „Das Halten von Gottes Wort ist das Hauptmerkmal, das Sie  . . . als einen Jün-
ger Christi kennzeichnet  . . . Ihre Einstellung dem Wort Gottes gegenüber ist 
gleichbedeutend mit Ihrer Einstellung zu Gott . Man liebt Gott nicht mehr, als 
man Sein Wort liebt . Man gehorcht Gott nicht mehr, als man Seinem Wort 
gehorcht . Man ehrt Gott nicht mehr, als man Sein Wort ehrt . Man hat nicht 
mehr Raum für Gott in seinem Herzen und Leben, als man für Sein Wort hat .“ 
(Fundamente des christlichen Glaubens, Teil I, Kapitel 2, S .35/36)

24 .  Wenn wir Gottes Wort glauben und gehorchen, dann erfüllt uns die eigene 
Natur Gottes und lebt und ersetzt das alte, korrupte, adamische* Wesen .
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Lektion 2
GOTTES PLAN DER ERRETTUNG (TEIL 1)

einleitung: 

Sünde ist eine Einstellung . Sie ist eine rebellische Einstellung, die in jedem von uns 
lebt . Sie rebelliert gegen Gott . Sünde äußert sich durch physische (äußere) Hand-

lungen, die uns von Gott distanzieren . Wir sind in dieser Weise alle Sünder . Unsere 
sündhafte Lebensweise beraubt Gott von der Herrlichkeit, die Er möchte und verdient .

Sünde zieht drei Folgen oder Einbußen mit sich:

1 . Innerer Tod, in unserem Geist

2 . Tod unseres Körpers

3 . An einem dunklen Ort, fern ab von Gott, für immer eingesperrt und gefoltert  
 zu werden . 

Jesus kam, um uns aus unseren Sünden zu retten . Er selbst kannte keine Sünde . 
Dennoch hat Er unsere Sünden auf sich genommen . Er starb an unserer Stelle und 
stand von den Toten wieder auf . Jesus hat dies getan, damit wir Vergebung erfahren und 
mit Ihm auf ewig leben können .

lernvers: römer 6,23

 � Nach dem Auswendiglernen hier ankreuzen . Wiederholen Sie den Lernvers der 
vorherigen Lektion täglich .

stuDienfragen

a. sünDe unD ihre konsequenZen

1. Wer hat alles erschaffen? (Offb 4,11)

 _______________________________________________________________________

2.  Gott ist würdig drei Dinge zu empfangen. Welche sind diese? (Offb 4,11)

(1) ______________________________  (2)  ______________________________

(3) ______________________________



24

Lektion 2

3.  Wie viele Menschen haben gesündigt? (Röm 3,23)

 _______________________________________________________________________

4. Was waren die ersten beiden Sünden, die von Menschen begangen wur-
den? (Röm 1,21)

(1)  _____________________________  (2)  ______________________________

5. Was waren die Folgen hiervon? (Röm 1,21) 

(1) In den Gedanken der Menschen?  ______________________________________

(2) Im Herzen der Menschen? ____________________________________________

6.  Schreiben Sie zwei Fakten des menschlichen Herzens auf. (Jer 17,9)

(1) ____________________________________________________________________

(2) ____________________________________________________________________

7.  Wer alleine kennt die Wahrheit über das menschliche Herz?    
(Jer 17,10)  (Lk 16,15)

 _______________________________________________________________________

8.  Zählen Sie dreizehn böse Dinge auf, die aus dem menschlichen Herzen 
kommen. (Mk 7,21-22)

(1) ______________________________  (2) _______________________________

(3) ______________________________  (4) _______________________________

(5) ______________________________  (6) _______________________________

(7) ______________________________  (8) _______________________________

(9) ______________________________  (10) ______________________________

(11) _____________________________  (12) ______________________________

(13) _____________________________

9.  Wenn wir in der Lage sind, etwas Gutes zu tun und es aber nicht tun, 
wie bezeichnet Gott das? (Jak 4,17)

 _______________________________________________________________________
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10. Wenn wir sagen: „Wir haben keine Sünde“, was tun wir uns selbst 
damit an? (1 Joh 1,8)

 _______________________________________________________________________

11.  Wenn wir sagen, dass wir nicht gesündigt haben, was tun wir Gott da-
mit an? (1 Joh 1,10)

 _______________________________________________________________________

12.  Welche Konsequenz hat die Sünde für alle Menschen mit sich gebracht?  
(Röm 5,12; 6,23) (Jak 1,15) 

 _______________________________________________________________________

13.  Was ist das endgültige Ende all jener, die keine Buße für ihre Sünden 
tun? (Mt 25,41) (Offb 20,12-15)

 _______________________________________________________________________

14. Schreiben Sie acht verschiedenen Personen auf, welche in den Feuersee 
geworfen werden. (Offb 21,8)

(1) ______________________________  (2) _______________________________

(3) ______________________________  (4) _______________________________

(5) ______________________________  (6) _______________________________

(7) ______________________________  (8) _______________________________

B. Der grunD für Jesu toD unD auferstehung*

15. Aus welchem Grund ist Jesus in die Welt gekommen?    
(1 Tim 1,15)

 _______________________________________________________________________

16.  Wen rief Jesus und wen empfing Er? (Mt 9,13) (Lk 15,2)

 _______________________________________________________________________

17. Beging Jesus selbst irgendwelche Sünden? (Hebr 4,15) (1 Petr 2,22)

 _______________________________________________________________________
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18. Was hat Jesus für uns am Kreuz getragen? (1 Petr 2,24)

 _______________________________________________________________________

19. Aus welchem Grund starb Jesus am Kreuz? (1 Petr 3,18)

 _______________________________________________________________________

20. Welche drei Fakten über Jesus lehrte Paulus als Evangelium? (1 Kor 
15,3-4)

(1) ______________________________  (2) _______________________________

(3) ______________________________

21. Da Jesus jetzt auf ewig lebt, was kann Er für diejenigen tun, die zu Ihm 
kommen? (Hebr 7,25)

 _______________________________________________________________________

22. Schreiben Sie nun drei Dinge auf, die allen Menschen durch den Namen 
Jesus möglich geworden sind. (Lk 24,47) (Apg 4,12)

(1) ______________________________  (2) _______________________________

(3) ______________________________  

lernvers: römer 6,23

Schreiben Sie den Vers aus dem Gedächtnis nieder:

___________________________________________________________________________

BLÄTTERN SIE NICHT WEITER, BIS SIE ALLE FRAGEN AUS DIESER LEKTION 
VOLLSTÄNDIG BEANTWORTET HABEN!
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ÜBER DEN AUTOR
DEREK PRINCE (1915 – 2003) wurde 1915 als Sohn briti-

scher Eltern in Indien geboren und erhielt seine Ausbildung 
an zwei der angesehensten Institutionen Englands: am Eton 
College und an der Universität Cambridge, wo er Griechisch 
und Latein studierte . Im Alter von 24 Jahren wurde er in Cam-
bridge zum Professor der Philosophie ernannt . Zudem stu-
dierte er einige moderne Sprachen, darunter Hebräisch und 
Aramäisch an der Cambridge Universität und der Hebrew 
University in Jerusalem . Als er im 2 . Weltkrieg in die Britische 
Armee einberufen wurde, nahm er eine Bibel mit, um sie als 
„ein philosophisches Werk“ zu studieren . Eines nachts, als er 
allein auf seiner Stube war, wurde er mit der Realität Jesu Christi konfrontiert, nahm 
ihn als Herrn und Heiland an, und die Ausrichtung seines Lebens änderte sich von 
Grund auf .

Als Anglikaner war er getauft und konfirmiert worden und hatte während seiner 
fünf Jahre in Eton auch immer pflichtgemäß am Gottesdienst teilgenommen . Mit acht-
zehn war er jedoch zu dem Schluss gekommen, dass ihm Religion „nichts brachte“ und 
hatte danach am Gottesdienst des King’s College nur noch dann teilgenommen, wenn 
er an der Reihe war, den Bibeltext vorzulesen . Innerhalb der ersten neun Monate beim 
Militär kämpfte er sich durch die Bibel hindurch und fand sie rätselhaft und verwirrend 
– völlig anders als jedes Buch, das er bis dahin gelesen hatte . Er sagt dazu: „Ich konnte die 
Bibel nirgendwo einreihen. War sie nun ein Werk der Geschichte, Philosophie, Literatur, Theologie 
oder Poesie – war sie vielleicht sogar von Gott inspiriert?“ 

Im Juli 1941 begegnete er dann dem „Autor“ der Bibel in seiner Militärbarracke in 
Yorkshire . Dieses übernatürliche Ereignis beschreibt er so: 

„Auf Grund dieser Begegnung bin ich zu zwei Schlussfolgerungen gekommen, die ich niemals 
ändern musste: Erstens, dass Jesus Christus lebt; zweitens, dass die Bibel ein wahres, relevantes 
und aktuelles Buch ist. Diese beiden Schlussfolgerungen haben meinen Lebensweg radikal und per-
manent verändert. Plötzlich erschien mir die Bibel klar und verständlich; Gebet und Gemeinschaft 
mit Gott wurden so natürlich wie das Atmen; die grundlegenden Wünsche, Motive und Absichten 
meines Lebens hatten sich über Nacht verändert. Endlich hatte ich das gefunden, wonach ich so 
lange gesucht hatte! Der Sinn und Zweck des Lebens ist eine Person!“

 Seit diesem Ereignis hat Derek Prince das Wort Gottes studiert, analysiert, darüber 
meditiert und es gelehrt . Heute wird er als einer der führenden Bibellehrer unserer 
Zeit international anerkannt .
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Seine täglich ausgestrahlten Radiosendungen erreichen die meisten Länder der 
Erde, und sind unter anderem in fünf verschiedene chinesische Sprachen, auf Spa-
nisch, Russisch, Mongolisch, Tonganisch und Arabisch übersetzt worden . 

Sein Lehrmaterial – mehr als 60 Bücher mit Übersetzungen in über 50 Sprachen, 
sowie etwa 400 Audio- und 150 Videobotschaften – legen eine Grundlage im Leben 
christlicher Leiter in der ganzen Welt . 

Derek Prince ist am 24 . September 2003 zum Herrn heimgegangen . Er hinter-
lässt einen weltweiten Dienst, in Deutschland Internationaler Bibellehrdienst genannt 
(IBL), der weiterhin den Ruf Gottes an Derek „ein Lehrer der Heiligen Schrift zu sein 
in Wahrheit, im Glauben und in der Liebe – für Viele“ nach bestem Willen und Kräften 
erfüllen will .  

Das internationale Büro von Derek Prince Ministries befindet sich in Charlotte, 
North Carolina (USA) . Darüber hinaus gibt es weitere Büros in verschiedenen Ländern 
und Erdteilen .
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Derek Prince

Fundamente des christlichen Glaubens
Das Bauwerk „Ihr Leben“ kann allen stürmischen Um-
ständen erfolgreich standhalten – wenn es fest auf dem 
Felsen des Wortes Gottes gebaut ist . Dieses Buch ist für 
jede(n) Nachfolger(in) Jesu und für jeden suchenden 
Menschen eine äußerst wertvolle Hilfe, das eigene Le-
bensfundament, den göttlichen „Felsen“, auf dem das Le-
ben gebaut ist, zu verstehen und zu festigen .

Es ist nicht nur ein theologisches Nachschlagewerk, son-
dern auch lebensverändernde Bibellehre . 

In diesem Buch legt Derek Prince die Fundamente des 
christlichen Glaubens nicht nur sehr klar und bibeltreu aus, er gibt außerdem noch 
konkrete Anweisung dazu, wie man diese grundlegenden Erkenntnisse im Alltag sieg-
reich anwenden kann . 

Dieses Buch ist eine hervorragende Ergänzung für Ihre persönliche Bibliothek, deren 
Wert Sie mit Sicherheit bald zu schätzen lernen werden .

Pb, 579 S. | Bestell-Nr.: B36GE

Derek Prince

Das Wort Gottes proklamieren
Gott erwartet von uns, Seinen Kindern, dass wir Seine 
Worte im Glauben aussprechen und die selben mächti-
gen Resultate erleben, wie Jesus selbst damals erlebt hat . 
In diesem Buch ist die zeiterprobte Bibellehre von Derek 
Prince in konzentrierte, kraftvolle tägliche Portionen zu-
sammengefasst . Die geistliche Kraft liegt darin, dass die 
Bibel Gottes Willen zum Ausdruck bringt . Wenn wir ge-
mäß Seines Willens beten bzw . laut proklamieren stellt 
sich Gott selber dazu . Erleben Sie, mit Hilfe dieser An-
dachten von Derek Prince, einige praktische Auswirkun-
gen der Anwendung dieser geistlichen Prinzipien: Emp-

fangen Sie z .B . physische und emotionelle Heilung, werden Sie frei von Angst, Scham 
und Verdammnis, lernen Sie die Stimme Gottes besser zu erkennen, lernen Sie Gottes 
Weg des finanziellen Segens kennen, entdecken Sie den Plan Gottes für Ihr Leben .

Beginnen Sie Ihren Tag in der Gegenwart Ihres Schöpfers . Finden Sie Ruhe in der 
Wahrheit des Wortes Gottes und erfahren Sie die Freude daran, Sein übernatürliches 
Wirken in Ihrem Leben zu erkennen und zu erleben!

Pb, 432 S. | Bestell-Nr.: B97GE
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